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USA: Israelische Kugel traf Abu
Akleh
Washington. Die im besetzen Westjordanland getötete palästinensische
Journalistin Schirin Abu Akleh ist nach Einschätzung der US-Regierung
wahrscheinlich von Schüssen des israelischen Militärs getroffen worden. Es
gebe aber keinen Grund zu der Annahme, dass sie vorsätzlich getötet wurde,
erklärte das US-Außenministerium am Montag. Die Palästinenserbehörde
beschwerte sich, mit der Untersuchung solle die Wahrheit über die Tötung der 
Al-Dschasira-Journalistin verschleiert werden. Auch Abu Aklehs Familie
reagierte mit Skepsis auf die Untersuchungsergebnisse. Abu Akleh war im Mai
erschossen worden, als sie über einen israelischen Militäreinsatz im
Flüchtlingslager in Dschenin berichtete. Untersuchungen der
Palästinenserbehörde und der UNO sowie Recherchen von Journalisten
ergaben, dass sie durch einen Schuss des israelischen Militärs getötet wurde.
(AFP/jW)
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